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2016 war das Jahr der Entscheidung. Die anwesenden Mitglieder der beiden Ortsvereine Kath. 
Frauengemeinschaft Thun und Kath. Frauengruppe Oberhasli-Brienz haben an ihren Hauptver-
sammlungen vom 16. Februar und 9. März der Fusion der beiden Vereine per 1. Januar 2017 zuge-
stimmt. Auch wenn damit eine lange Tradition zu Ende geht, freuen wir uns doch, dass die Frauen 
beider Ortsvereine Weitsicht, Aufgeschlossenheit und Mut bewiesen haben, Schritte in die gemein-
same Zukunft zu gehen. Die alljährliche Glückspäckli-Aktion ergab Fr. 432.00 für den SOFO, den 
Solidaritätsfonds für Mutter und Kind, eines der beiden Sozialwerke des SKF. 
 
Neben den gemeinsamen Sitzungen der beiden Vorstände fanden noch unabhängig von einander 
Anlässe statt. Die Buchhaltungen wurden im 2016 ebenfalls noch getrennt geführt.  
 
Am 4. März fand der Weltgebetstag der Frauen mit der Liturgie aus Kuba statt.  
Am 9. Mai fand die Maiandacht in St. Martin statt. Thema der Feier war das Magnifikat, das Lied 
Mariens, einer starken und visionären Frau. Nach der Feier genossen alle das gemütliche Beisam-
mensein im Pfarrsaal. Für den SOFO kam die Kollekte von Fr. 597.10 zusammen. 
Am Fronleichnamsausflug der Spiezer Frauen, am 26. Mai, nahmen auch Thuner Frauen teil. Die 
Fronleichnamsprozession in Luzern durch die Altstadt wurde von ehemaligen Schweizergardisten, 
den Heiliggrabrittern, der Feldmusik Luzern und den Erstkommunikanten begleitet und vom Salut-
schiessen der Herrgottskanoniere umrahmt. Herzlichen Dank an die Spiezer Frauen. 
Der Ganztagesausflug führte am strahlend schönen Sonnentag in die Grimselwelt. Die Besichti-
gung der Kraftwerke war hochinteressant, eindrücklich besonders die Jahrmillionen alte Kristallkluft. 
Die Energie und das allgegenwärtige Wirken der Heiligen Barbara waren spürbar. Das Mittagessen 
genossen wir im wunderschönen Hotel Grimsel Hospiz. Wegen dem Sonnentag fuhr der Chauffeur 
mit uns sogar auf die Passhöhe, wo wir die Energie der Bergwelt noch mehr geniessen konnten bei 
einem Spaziergang entlang des Grimselsees. Ein grosses Dankeschön an Pia Gadenz für ihre 
Unterstützung. 
Am 15. September feierten wir einen Frauengottesdienst zum Thema alt und weise werden.  
Am 16. und 23. November feierten wir in St. Marien und St. Martin den Elisabethengottesdienst. 
Die Kollekte für das Elisabethenwerk aus beiden Gottesdiensten betrug Fr. 1’491.00. 
Am 17. November fand der Bildungs- und Besinnungstag KFB in Spiez zum Thema „Mit Humor 
geht alles leichter“ statt. 
Bei der Adventsfeier am 13. Dezember feierten wir die lichtvolle Erwartung von Weihnachten. 
 
Das Leitungsteam der FG Thun, Marianne Studer und Beatrice Zimmermann, traf sich zu Sitzungen 
zum laufenden Vereinsjahr. Zudem nahmen sie an zwei Vorbereitungssitzungen zur Gründungsver-
sammlung vom 8. März 2017 mit dem Vorstand der FG Oberhasli-Brienz, am KFB Regiotreffen in 
Brienz, KFB Jahresversammlung in Bümpliz, KFB Vorständetreffen in Bern und SKF Delegiertenver-
sammlung in Luzern teil.  
 
Wie bereits an der HV 2016 beschlossen, wurden per Ende Jahr dem SOFO und dem 
Elisabethenwerk je Fr. 5'000.00 aus dem Vereinsvermögen überwiesen. Dies im Zeichen der Soli-
darität mit Frauen in der Schweiz und in den Entwicklungsstaaten, denen es weniger gut als uns 
allen hier geht. Mit dem Jahresabschluss 2016 geht das Vermögen an den Regionverein KFBeO. 
Als bisherige Vereinsfrauen der FG Thun sind wir, wie durch unser JA zur Fusion an der HV 2016 
beschlossen, neu Vereinsfrauen des KFBeO und somit weiterhin mitbestimmend, was mit dem Ve-
reinsvermögen geht. 
 
Damit die Frauengemeinschaft die vielfältigen Anlässe durchführen konnte, waren viele helfende 
Hände nötig. Als Dank für ihre freiwilligen Einsätze innerhalb der FG waren alle jene Frauen im 
August zu einem feinen Nachtessen im Deltapark Gwatt eingeladen. Das Leitungsteam dankt ihnen 
allen und ebenso den Pfarreimitarbeitenden, Verwaltung und Kirchgemeinderat für ihre 
Unterstützung und ihr Wohlwollen durch das Jahr hindurch. 
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